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Zitat von kecks

nein. theologie ist nicht philosophie und auch keine religionswissenschaft, sondern
operiert logischerweise mit offenbarungswissen (oder -glauben). religionsuntericht
basiert auf theologie. vgl. mission bzw. vocatio, zustimungspflicht der kirchen zur
teilnahme bei nicht-getauften kindern bzw. kindern anderer konfessionen usw. das ist
alles in sich recht stimmig, aber es ist mit sicherheit keine philosophie und noch viel
sicherer keine (vergleichende) religionswissenschaft.

dafür muss man (zumindest in bayern) schon in den ethikunterricht wechseln.

Da muss ich dir widersprechen. Ich habe evangelische Theologie an einer staatlichen
Universität studiert und da ging es nicht darum, die Bibel nachzubeten oder etwas Derartiges.
Wir haben uns wissenschaftlich und sehr kritisch mit dem Protestantismus/Katholizismus
auseinandergesetzt und haben dabei auch vergleichende Religionswissenschaft betrieben
(selbstverständlich!). Und so unterrichte ich das Fach auch! Ich bin sehr kritisch, was Religion
angeht, ich bin mir noch nicht einmal sicher, ob es Gott gibt (ja, das gibt es unter Relilehrern)
und ich halte in meinem Unterricht auch keinen kleinen Gottesdienst ab.

Alle, die das denken, sollten einmal im Religionsunterricht hospitieren!
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